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Fotografie in Afrika

Das Forschungsinteresse an der Fotografie in
Afrika ist verhältnismäßig jung. Zwar gehen die
ersten sozial- und kulturgeschichtlichen
Untersuchungen auf die 1960er Jahre zurück. Aber
erst seit den 1980er Jahren wurden Fotografien als
historische Quellen und Zeugnisse komplexer
sozialer, kultureller und ästhetischer Praktiken in
Afrika beleuchtet – anfangs mit einem
Schwerpunkt auf die koloniale Epoche.

Aktuell besteht ein starkes Interesse an
Fotoarchiven in Afrika. Dabei werden zunehmend
auch außerinstitutionelle Sammlungen oder solche,
die nicht von professionellen Fotostudios
aufgebaut wurden, berücksichtigt. Die Beiträge
dieses Heftes nähern sich dem Thema auf sehr
unterschiedliche Weise. Alle Autorinnen und
Autoren aber werfen Fragen der Sichtbarkeit auf –
von Bildern und Archiven, von Fotografinnen und
Fotografen, von Schauplätzen und Subjekten.
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